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KULTUR

KOCHBUCH
ES GEHT AUCH EINFACH

Spitzenköchin Tanja Grandits verrät
ihreLieblingsrezeptefürjeden Tag
Was kocht eine exzellente Köchin wie
Tanja Grandits zu Hause oder für
Freunde? In «Tanjas Kochbuch - Vom
Glück der einfachen Küche» verrät sie

es. Vom Gurkensalat mit Ananas über
Erbsen-Miso-Suppe bis zur deftigen Kalbshaxe, die Grandits
von ihrem KüchenchefMarco Böhle zu schmoren gelernt hat,
findet sich in diesem übersichtlich und zugänglich gehaltenen
Kochbuch allerlei Feines und Alltagstaugliches.
«Tanjas Kochbuch - Vom Glück der einfachen Küche», 320 Seiten,

AT Verlag, CHF 41.90.

TANJAS
KOCHBUCH

MEISTERWERKE
IN BLAU & ROSA

Bilder als Schöpfimgsakt
In schwarzweissen Fotografien hat der Künstler Sebastiäo Saigado
die Schönheit unseres Planeten eingefangen und regt zum Denken an.
Es sind fast religiöse Gefühle, die einen erfassen, wenn man die fotografischen Essays von
Sebastiäo Saigado betrachtet. Treffend ist die Ausstellung im Zürcher Museum für
Gestaltung denn auch «Genesis» genannt. Seine Bilder zeigen uns die Erde als Schöpfung
von überwältigender Schönheit, die bewahrt und geschützt sein will. In über 30 Reisen

rund um den Globus hat der Französisch-Brasilianer diese unglaublichen Eindrücke in
Schwarzweiss eingefangen, die bis Sommer 2019 zu sehen sind.
Sebastiäo Saigado, «Genesis», Museum für Gestaltung, Ausstellungsstrasse 60, Zürich,

www.museum-gestaltung.ch, bis 23. Juni 2019.

NebenPaulKleezählteEmil
Noldezu den bedeutendsten

Vertretern derModerne.
Zentrum PaulKlee, Bern,

bis3.März2019.

DieFondation BeyelerzeigtBilder aus
Picassos blauer und rosaPeriode.
Über «Der junge Picasso - Blaue und rosa
Periode» schreibt die Fondation Beyeler,
dass es die bis dato «hochkarätigste
Ausstellung» sei. Und: «Erstmals in Europa
werden die Meisterwerke dieser bedeutenden

Phase, allesamt Meilensteine auf
Picassos Weg zum berühmtesten Künstler
des 20. Jahrhunderts, in dieser Dichte
und Qualität gemeinsam präsentiert. Die
Bilder dieser Schaffenszeit zählen zu den
schönsten und emotionalsten der Moderne
und zu den kostbarsten Kunstwerken
überhaupt und werden voraussichtlich in
dieser Fülle nicht mehr gemeinsam, an
einem Ort versammelt, zu sehen sein.»

«Der junge Picasso - Blaue und rosa Periode»,

Fondation Beyeler, Baselstrasse 101, Riehen/Basel,

www.fondationbeyeler.ch/picasso,

3. Februar bis 26. Mai 2019.

GAME
EINE AUSGEWOGENE SICHT
DER DINGE
ImKriegsspiel«11-11:MemoriesRetold»
sehen sich dieSpielenden mitFragenzur
Menschlichkeitkonfrontiert.
Kriegsspiele stellen in der Regel keine
differenzierte Auseinandersetzung mit
dem Thema dar. Eine Ausnahme ist
«11-11: Memories Retold», das auf
Erlebnisberichten von Veteranen des Ersten
Weltkriegs basiert. Hier schlüpfen die

Spielenden in die Haut zweier Soldaten:
eines jungen, naiven kanadischen
Fotografen und des besorgten deutschen
Vaters Kurt, der seinen vermissten Sohn

an der Front sucht. Beide bahnen sich
ihren Weg durch die aus den Fugen geratene

Welt, die einem animierten Gemälde
à la Turner oder Monet gleicht. Dabei
schiessen sie nie, sondern müssen sich
den im Krieg präsentierenden Dilemmas
stellen.
«11-11: Memories Retold», Dixiart/Aardman

Studios, PS4/Xbox One/PC.

ROMAN DIE GESCHICHTE EINER GROSSEN LIEBE

November1945:Als Übersetzerin bei der britischen Besatzungemacht
sichertdiejungeDeutscheAnnaHenke ihrerFamilie das Überleben.

Dabei lernt sie den englischen Offizier Jeremy Fraser kennen und
leidenschaftlich lieben. Im Alter blickt Anna zurück und schreibt ihre

Erinnerungen nieder. Die Aufzeichnungen sind für ihre Tochter Charlotte
bestimmt. «Der englische Liebhaber» ist Federica de Cescos persönlichstes
Buch: Sie verarbeitet darin ein Stück eigene Familiengeschichte.
Federica de Cesco: «Der englische Liebhaber». Roman. Europa Verlag, München 2018,

360 S., CHF 29.90.
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